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Anfang:  halb  sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr
Kasse - Eröffnung : halb  ii  Uhr.
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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
EW

Dienstag, ven 17. November 1863.

IV . (Etuartnl . 122 . Al,onncmcnts -vorstellung.

Zum Erstenmale wiederholt:

Trauerspiel in vier Aufzügen, von Ludwig Eckardt.

Personen:
Sokrates Herr Lauge.
Platou \ / Herr Devrieut.
ChärephonI iHcn Morgeuweg.
Glaukou ( /Herr Kürner.
Kritou heimle: Ĥerr Stägemanu.
Aristipp \ / Herr Schmiv.
Autisthenes) ^Herr Vaseu.
^antippe, seine Gattin Frau Baldenecker.
Lamprokles) - . « . b | Julie Schwarz.
Diodor j 'eme  ™ nm  j Anna  Böhm.
Der Archont Herr Brullwt.
Lykou, ein Redner Herr Nebe.
Heleua, feine Tochter Frau Lange.
Auytos, ein reicher Bürger Herr Couseutius.
Phädon, sein Sohn Herr Krastel.
Theogenes, ein Priester der Ceres Herr Hock.
Gorgias, ein Sophist Herr Uetz.
Melitos, ein Tranerspieldichter, Helena's Freier . . . . Herr Schönfeld.
Aristophanes, der Lustspieldichter Herr Schneider.
Timern, der Menschenfeind Herr Löwe.
Simon, ein Schuster Herr Denk.

Jnngsraueu und Jünglinge. Skythische Söldner. Priester, Magistratspersonen,
siker. Volk. Ein Diener; ein Kerkermeister.

Ort der Handlung : Athen. Zcii : im Jahre4(̂ 0 vor Christo.

Chor und Hochzeitsmarsch vom Köuigl. Preußischen HofkapeUmeister Tauber t.
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Mittwoch , den 18. November:  Theater in Baden.
Fra Diavolo.  Komische Oper in drei Akten, von Auber.

Donnerstag , den 19. November. Mit allgemein ausgehobenem Abonnement:
Zweite grosie Musikaufführung

unter persönlicher Leitung des Herrn Richard Wagner.

Freitag , de» 29. November, IV. Quartal, 123. Abonnements-Vorstellung:
Günstige Vorzeichen.  Lustspiel in einem Akt, von B nie dir. Hierauf:  Die fürchterlichen

Frauen.  Lustspiel in drei Akten, nach dem Französischen des Dumanoir , vonA. Prir.

Druck der (S(>r. Fr . Müllcr 'schrn Hofbuchdriickcrci,
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